
 1 

Titel  

AutorIn: Vorname, Nachname1, AutorIn: Vorname, Nachname2 & AutorIn: Vorname, Nach-
name2 
1Universität Leipzig, 2Westfälische Wilhelms-Universität Münster (bitte den kompletten Namen der Hoch-
schule) ggfs, auch das Land 

Mail-Adressen der AutorInnen 
 
Schlüsselwörter: Key1, Key2 
 
Für Poster und Erklärfilme, denen empirische Arbeiten zugrunde liegen, soll der Text die 
folgende Gliederung aufweisen: Einleitung, Methode, Ergebnisse, Diskussion, Literatur. Der 
Gesamtumfang des Abstracts sollte 1 DINA4-Seite nicht überschreiten. 

Einleitung 
Kurze Erläuterung zum Gegenstand der Untersuchung, zu deren Zielen und zur Bedeutung 
der Ergebnisse (max. 400 Zeichen mit Leerzeichen).  

Methode 
Kurze und aussagekräftige Erläuterung der Untersuchungsmethode und der statistischen 
Auswertung (max. 600 Zeichen).  

Ergebnisse 
Kurze und aussagekräftige Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse in statistischen 
Kennwerten, Tabellen oder Grafiken (max. 600 Zeichen).  

Diskussion 
Die Diskussion der Ergebnisse sollte deren Neuigkeitswert, ihre Einordnung in die bisherige 
Fachliteratur und die Limitationen der Studie umfassen. Sollten Abbildungen und/oder Ta-
bellen eingefügt werden, bitte die Hinweise auf Seite 2 dieser Vorlage beachten. (max. 600 
Zeichen). 

Literatur 
Die Überschrift ist „Literatur“, linksbündig und fett, mit Schriftgröße 12 pt geschrieben, Absatzabstand vor 12 pt, 

nach 3 pt..  
Die Einzelangaben werden mit Schriftgröße 11 pt geschrieben; Zeilenabstand genau 12 pt; vor 0 pt, nach 3 pt; 

hängend 1,25 cm. Folgende Teile werden kursiv geschrieben: Zeitschrift und Jahrgang bei Zeitschrif-
tenbänden; Buchtitel bei Büchern; bei Einzelbeiträgen in Herausgeberwerken der Titel des Sammel-
bandes (vgl. Zitierrichtlinien der DGPs). 
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Informationen zur Gestaltung von Abbildungen und Tabellen 
Für die allgemeine Gestaltung der Abbildungen gelten die DGPs-Richtlinien. Abbildungen dürfen 
nicht farbig sein, sollen wenige Schattierungen aufweisen, müssen aber verkleinerbar und möglichst 
kontrastreich sein. Die Beschriftung erfolgt mindestens in Größe 10 pt, aber nicht größer als der 
laufende Text. Die Abbildungen müssen fortlaufend nummeriert sein, auf jede Abbildung muss im 
laufenden Text verwiesen werden (z. B.: siehe Abb. 1). Bei der Abbildungsunterschrift wird das Kür-
zel „Abb. 1.“ kursiv, der Rest der Abbildungsbeschriftung in gewöhnlicher Schrift gesetzt (Schrift-
größe 11 pt, Zeilenabstand: genau 12 pt, Abstände vor 6 pt, nach 12 pt, Sondereinzug: hängend bei 
1,25 cm. 
 

 

    
 

Abb. 1. Abbildungsbeschriftung, Abbildungsbeschriftung, Abbildungsbeschriftung. 

Auch die Tabellen müssen fortlaufend nummeriert sein, auf jede Tabelle muss im laufenden Text 
verwiesen werden (z. B.: siehe Tab. 1). Bei der Tabellenüberschrift wird das Kürzel „Tab. 1.“ ge-
wöhnlich, der Rest der Tabellenbeschriftung in kursiver Schrift gesetzt (Schriftgröße 10 pt, Zeilen-
abstand: genau 12 pt, Abstände vor 12 pt, nach 6 pt, Sondereinzug: hängend bei 1,25 cm). 
Der äußere Rahmen der Tabellen ist 1,5 pt stark, die Innenlinien haben eine Stärke von 0,75 pt. Die 
erste Zeile mit den Spaltenbezeichnungen wird mit 15%-Schattierung gefüllt und die Worte werden 
fett dargestellt. Die Tabellen dürfen nie breiter als 17 cm sein, sollten bitte alle eine Standardbreite 
von 16,9 cm haben. 

Tab. 1. Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung 

Überschrift Überschrift Überschrift 
Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text 
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